
CHANCEN ERÖFFNEN 
Die Schloßbergschule wendet sich Kindern 
und Jugendlichen zu, die aufgrund ihrer Ver-
haltensauffälligkeiten und/ oder psychi-
schen Erkrankungen einer besonderen schu-
lischen Förderung bedürfen. 
Da sie zudem meist auf langjährige negativ 
belegte Schulerfahrungen zurückblicken o-
der vor dem Schulausschluss stehen, orien-
tiert sich unser pädagogisches Handeln an 
folgenden 
Leitideen: 
 
Beziehungsarbeit als Basis der Förderung 
‐ ein Gefühl des Angenommenseins 
entwickeln 
 
Individualisierung wo notwendig 
‐ Gemeinscha sprozesse anregen wo 
möglich 
 
Motivation wecken und Selbstwirksamkeit 
entdecken 
‐ realis sche Bildungswege eröffnen 
 
Elternarbeit 
‐ gemeinsames Arbeiten am Erziehungs‐
prozess 
 
Kooperation Jugendhilfe 
‐ starke Partner im Netzwerk 
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SCHLOSSBERGSCHULE 
WABERN 
 
   Schule mit den Förderschwerpunkten 
 emotionale und soziale Entwicklung 
 und kranke Schülerinnen und Schüler 
   Überregionales Beratungs- und 
 Förderzentrum 
   Klinikschule 
 

Kurfürstenstraße 28 
34590 Wabern 
Tel. 05683 9239010 
Fax 05683 9239028 
 
Email poststelle@schlossberg.homberg. 
schulverwaltung.hessen.de 
 
www.schlossbergschule-wabern.de 
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STAMMSCHULE 
   Aufnahme  von  Kindern  und  Jugendlichen 

mit festgestelltem Anspruch auf 
  sonderpädagogische Förderung 
   Klasse 1‐10 
   Hauptschulabschluss 
   berufsorien erter Abschluss 

 
ÜBERREGIONALES BERATUNGS-UND 
FÖRDERZENTRUM 
   Präven on 
   Beratung in allgemeinen Schulen und 
  anderen Förderschulen im festgelegten 
  Einzugsbereich 

 
KLINIKSCHULE 
   Befristete Beschulung bei sta onärem 
  Aufenthalt oder Besuch der Tagesklink 
  an festgelegten Standorten der 
  Kinder‐ und Jugendpsychiatrie 
   Dauerha e Beschulung von Kindern 
  und Jugendlichen therapeu scher 
  Wohngruppen 
   Werkschule 
 
 
 

Zurück in die Schule 
  Einlassen auf Beziehungen 
Unterricht wieder annehmen 
  individuelle Anforderungen 
Perspek ven entwickeln 
  gemeinsam Ziele verfolgen 

Vielfalt unter einem Dach 
 
SCHLOSSBERGSCHULE WABERN 
 
MÄDCHENPROJEKT 
PRAXISKLASSEN 
SCHULSOZIALARBEIT 
BERUFSORIENTIERUNG 
BEWEGTE PAUSE 
ETEP 
PROJEKTWOCHEN 
PROJEKTE MIT AUSSERSCHULISCHEN 
PARTNERN 
(Z.B. PFERDEPROJEKT) 


